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Zusammenfassung 

 

 
Studierende konsumieren unter allen Bevölkerungsgruppen am stärksten Alkohol und andere 

Drogen. Diesem Befund geht die vorliegende Studie aus jugend-, kultur- und 

sozialisationstheoretischer Perspektive und vor dem Hintergrund einer kritischen Perspektive 

auf aktuelle Entwicklungen der Bildungsinstitution Hochschule nach. Alkoholkonsum wird 

dabei konstruktiv als Entwicklungsaufgabe des erweiterten Jugendalters verstanden und der 

Konsum von Alkohol nicht per se negativ betrachtet. 

 

Auf der Grundlage von Befragungen Studierender an zwei deutschen Universitäten zeigt die 

Studie unterschiedliche Konsummuster und Formen der Verarbeitung von Alkoholkonsum auf. 

Bestätigt werden dabei die Bedeutung des familiären Umgangs mit Alkohol sowie 

Geschlechterdifferenzen im Alkoholkonsum. Darüber hinaus zeigen sich starke Differenzen in 

Erfahrungen mit Alkohol zwischen den untersuchten Universitäten sowie zwischen 

unterschiedlichen Fachkulturen. Die Studie untersucht die Bedeutung von Orientierungsphasen 

für Erfahrungen Studierender mit Alkohol und identifiziert Risikogruppen. 

 

Deutsche Hochschulen haben bisher studentischen Alkoholkonsum – im Gegensatz zu 

Hochschulen aus dem anglo-amerikanischen Raum – nicht als Handlungs- oder Präventionsfeld 

erschlossen, obwohl die Hochschulen selbst die Rahmenbedingungen studentischer 

Lebenswelten definieren und damit im direkten Zusammenhang mit risikohaften 

Konsummustern stehen. Diese Untersuchung plädiert für mehr Verantwortung von 

Hochschulen in der Gestaltung dieser Bedingungen und identifiziert Felder der Prävention und 

Intervention im Feld studentischen Alkoholkonsums. 

 

 

 

 

 


